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Einen aufregenden Monat erlebte 

das Team des Natursteinwerks 

Rechtglaub-Wolf. Einen vollen Tag 

lang begleitete ein n-tv-Fernseh-

team die Arbeiten der Naturstein-

Experten. Und auf der Bundesgar-

tenschau in Schwerin räumten die 

Garten- und Grabgestalter gleich 

mehrere Auszeichnungen ab.

„Das war wirklich kein Monat wie jeder 
andere“, muss auch Stefan Wolf ange-
sichts der Aufregung um Dreharbeiten 
und Buga-Erfolge ein wenig schmunzeln. 
Soviel Aufmerksamkeit wird schließlich 
auch Norddeutschlands größtem und mo-
dernstem Natursteinwerk nicht oft zuteil.
Von halb sieben Uhr morgens bis 17 Uhr 
beobachtete Anfang Mai ein Team des 
Info-Kanals n-tv die Bearbeitung eines 
grau-gelben Blocks Oberkirchener Sand-
steins. Für einen Barockgarten stellte die 
Mannschaft von Rechtglaub-Wolf damals 
gerade eine repräsentative Treppe her. 

„Die Fernsehleute waren vor allem vom 
Zusammenspiel aus technisch-industri-
ellem und traditionell-handwerklichem 
Know-how begeistert“, berichtet Ste-
fan Wolf. Der Beitrag wird wahrschein-
lich Ende Juni in der Reihe n-tv Wissen  
ausgestrahlt.

Ebenso für Begeisterung sorgten auf der 
Buga drei von der Firma Rechtglaub-Wolf 
gestaltete Grabstellen. Jeweils mit der 
Bronze-Medaille zeichnete eine Fachjury 
die liebevoll und kenntnisreich hergerich-
teten Gräber aus. „Die Juroren haben ins-
besondere die hohe Qualität der gestalte-
rischen Arbeiten der Steinmetze und die 
vielseitige Pflanzenauswahl gelobt“, sagt 
Stefan Wolf. Für das 180 Jahre alte Fami-
lienunternehmen eine Bestätigung für die 
intensive Arbeit an anspruchsvoller und 
zeitgemäßer Grabgestaltung. „Mit dem 
von uns auf der Buga angelegten „Garten 
des Froschkönigs“ liegen wir bestimmt 
ebenfalls gut im Rennen“ orakelt Stefan 
Wolf, der von den Gästen der Gartenschau 
schon viele positive Rückmeldungen er-
halten hat.  AT
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